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MITGLIEDER-RUNDSCHREIBEN NOV. 2021  
 

Toller Erfolg der KAB beim 

Bruchköbeler Stadtradeln 
 

Wie schon im letzten Rundschreiben be-

richtet, haben wir am Bruchköbeler Stadtra-

deln teilgenommen. Inzwischen ist die Ak-

tion abgeschlossen und wir können uns über 

ein hervorragendes Ergebnis unseres KAB-

Teams freuen.  

Mit 37 aktiven Radlern wurden insgesamt 

8.098 Kilometer zusammengeradelt. Damit 

liegen wir auf Platz 6 von 22 in Bruchköbel 

angetretenen Teams. Noch bessere Ergeb-

nisse haben lediglich die Teams „Stadtver-

waltung“ (nur 60 km vor uns!), das „Offene 

Team“ und drei Teams, die sich auch außer-

halb des Stadtradelns hauptsächlich mit 

Sport und Radfahren befassen. Da haben 

wir allen Grund stolz zu sein      !  

Herzlichen Glückwunsch und ganz herzli-

chen Dank an alle, die zu diesem Super-Er-

gebnis beigetragen haben. 

 

 
 

Die KAB hat mit  

ihrem starken Team 

den „gefühlten“  

1. Platz erradelt. 
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Am Sonntag, dem 3.Oktober 2021, um 18.00 Uhr hat die KAB zum 

gemütlichen Frankfurter Abend ins Don-Bosco-Haus eingeladen. 

Es war unsere erste Veranstaltung in einem „geschlossenen Raum“, 

die wir seit Beginn der Corona-Pandmie durchgeführt haben.  Gemäß 

der z.Z. geltenden Verordnung des Landes Hessen, konnte dieser  

Abend, gemäß der zwei G-Regeln > nachweislich genesen oder voll-

ständig geimpft, stattfinden. Ein Impfzertifikat/Impfausweis oder Genesenen-

nachweis haben alle Besucher unaufgefordert vorgezeigt. Mit großer Freude 

konnten wir mehr als 80 Gäste begrüßen. Sich endlich wieder treffen, gemeinsam 

an einem Tisch sitzen, essen, trinken, plaudern und lachen … wie sehr hat uns das 

gefehlt! Genüsslich wurden die Frankfurter Spezialitäten in fester und flüssiger 

Form verzehrt, frei nach dem Motto: „wir essen und trinken immer für einen guten 

Zweck!“ Und zwar für unser neues Projekt in Uganda, die St. Joseph Grundschule 

in Mateete/Katimba. Durch großzügige Spenden und reichlichen Verzehr können 

wir die Erweiterung und Sanierung dieser Schule mit € 1.650, -- unterstützen. 

Frankforter-Gebabbel durfte selbstverständlich nicht fehlen, genauso wie das 

spannende „Handkäs-Bingo“ und das Gewicht-Schätzen eines großen Kürbis.  
Allen, die zum Gelingen dieser großartigen Veranstaltung beigetragen haben, ein 

ganz herzliches „Vergelts Gott". 
Die Kinner sin a klaa Gezäppel, 

die klaue noch vom Baum die Äppel, 
die Größere, die lasse's sei 

un trinke lieber Äppelwei. 
inz Stuckhardt 

 

 

 

 

Am 9.10.2021 hat wieder eine Altkleidersammlung für die Aktion 

„Schützt mein Leben“ stattgefunden! Dank der vielen tatkräftigen Helfer 

und des zur Verfügung gestellten Fahrzeugs der Firma Odenwäller, verlief auch 

diese Kleidersammlung wieder flott und reibungslos.  

 

 

 Termine November/Dezember 2021  
 
 

Wir laden alle KAB- und Gemeindemitglieder ganz herzlich ein, 

mit uns eine Heilige Messe für verstorbene KAB-Mitglieder zu 

feiern. Donnerstag, 18. November 2021, um 18.00 Uhr in der 

Kirche Erlöser der Welt. Zelebrant ist Herr Pfarrer Eric Mambu, 

das Thema lautet:  

… damit ihr nicht trauert wie die anderen, 

die keine Hoffnung haben.“ 
1 Thessalonicher 4,13 
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 Der Bruchköbeler Weihnachtsmarkt wird nach Informationen des 

Stadtmarketing in diesem Jahr in einer anderen Form stattfinden. Bei der 

vorgesehenen Gestaltung sehen wir als KAB keine Möglichkeit daran 

teilzunehmen. Da im vergangenen Jahr unser Stand auf dem Bruchköbeler Wo-

chenmarkt so gut angenommen wurde, haben wir wieder die Genehmigung der 

Stadtverwaltung eingeholt, an den vier Freitagen im Advent 

mit einem Popup-Stand dabei zu sein. Die Termine sind frei-

tags von 8.00 – 14.00 Uhr am 26.11., 3.12., 10.12. und am 

17.12.2021. Anbieten wollen wir die klassischen selbstge-

kochten Gelees und Marmeladen, Griebenschmalz, Weih-

nachtsgebäck und in Flaschen abgefüllten Tschai.  
 

 

 Adventsandacht mit Ehrungen in der Kirche St. Familia. 
Am Donnerstag, 9. Dezember um 18.00 Uhr laden wir sehr herzlich zu einer 

Adventsandacht mit Herrn Pfarrer Ifeanyi in St. Familia ein. Während die-

ser Andacht werden unsere langjährigen Mitglieder geehrt. Im Anschluss 

wollen wir uns im Haus Shalom treffen und in adventlicher Atmosphäre 

gemütlich zusammensitzen. Voraussetzung dafür sind die zwei G-Regeln >  

         nachweislich genesen oder vollständig geimpft.  

  

 

Im letzten Rundschreiben wurden unsere Mitglieder informiert, dass wir als 

KAB, die Flutopfer im Ahrtal mit einer Spende unterstützt haben, gemäß unserem 

Leitmotiv: „Die KAB Deutschlands steht für die Gestaltung einer gerechten und 

solidarischen Gesellschaft, in der allen Menschen die gesellschaftliche Teilhabe 

und Teilnahme ermöglicht wird.“  KAB ist gelebte Solidarität. Die bloße Ankün-

digung einer Spende hat schon Dankbarkeit ausgelöst. Das Dankesscheiben ist 

hier beigefügt: 
 

    

Liebe Frau Then, 

   vielen, vielen Dank für Ihre großzügige Spende für die Betroffenen im Flut-  

   Katastrophengebiet. Ich kann mich nur wiederholen "Das zeichnet die KAB  

   aus, das ist gelebte Solidarität!!!" 

   Im Namen der KAB Ortsverband Reifferscheid-Rodder (einziger Verband im 

   Kreis Ahrweiler) bedanke ich mich recht herzlich für das Engagement Ihres 

   Ortsverbandes. Auch wir vom Ortsverband haben ja an den Bürgerfond der  

   Verbandsgemeinde Adenau gespendet, hier wird das Geld benötigt und an die  

   Hilfsbedürftigen direkt und unbürokratisch ausbezahlt. Wir wünschen Ihnen 

   auch alles erdenklich Gute - bleiben Sie gesund! 

   Wir bleiben sicherlich in Kontakt. 

   Herzliche Grüße    KAB Ortsverband Reifferscheid-Rodder 

   Peter Kaiser (Vorsitzender) Rita Kaiser (Vorstandsmitglied) 

   

https://www.google.de/url?sa=i&url=https://www.wandtattoo.de/raeume/kueche/ausgefallene-marmeladensorten.html&psig=AOvVaw1wFW0Re30lJNpPeFRFXt-V&ust=1603881973096000&source=images&cd=vfe&ved=0CAIQjRxqFwoTCODb7Y3M1OwCFQAAAAAdAAAAABAc
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Unsere Planungen für die Faschingskampagne 2022  

haben begonnen. Wir gehen davon aus, dass wir  

unsere Veranstaltungen unter Einhaltung aller  

dann gültigen Corona-Schutzmaßnahmen  

durchführen können. Nach den z.Z.  

gültigen Regeln bedeutet das: Alle Veranstaltungen werden nach den 2G-Regeln 

stattfinden. Das heißt, Einlass nur für Geimpfte und Genesene! Beginnen wollen 

wir mit unserer Großen Sitzung am Samstag, 19.02.2022 im Haus Shalom. 

Wegen verschiedener Einschränkungen bei der Nutzung des Bürgerhauses findet 

der Seniorenfasching am Samstag, 26.02.2022, auch im Haus Shalom statt. 

Der Termin für die Weiberfastnacht ist Donnerstag, 24.02.2022 ebenfalls im 

Haus Shalom.  

Doch da gibt es leider ein Problem: 

Die drei närrischen Frauen, die bisher das Programm der Weiberfastnacht so toll 

und engagiert gemanagt und präsentiert haben, stehen in der neuen Kampagne 

nicht mehr zur Verfügung. Das ist sehr schade, aber diese Entscheidung müssen 

wir akzeptieren.  

Selbstverständlich möchten wir den Dreien zunächst ganz herzlich für ihre her-

vorragende „Narrenarbeit“ in den vergangenen Jahren danken. Mit ihrem närri-

schen Engagement haben die drei Damen dafür gesorgt, dass die ökumenische 

Weiberfastnacht nach wie vor ein Highlight der Bruchköbeler Fastnacht ist. Noch-

mal von ganzem Herzen: Danke schön! 

Aber jetzt muss es ja irgendwie weitergehen. Es wäre jammerschade, wenn wir 

die Weiberfastnacht nicht auch weiterhin auf die Beine stellen könnten. Deshalb 

suchen wir dringend tatkräftige Frauen, die sich für die Weiberfastnacht engagie-

ren und diese einzigartige Veranstaltung, „am Leben halten“. 

In dem riesigen Kreis der „Weiberfastnachts-Begeisterten“ gibt es mit Sicherheit 

genügend „starke Frauen“, die in der Lage sind sowas zu „wuppen“! Traut Euch, 

keine Angst, alle haben irgendwann mal angefangen. Und unsere Weiberfastnacht 

zeichnet sich ja gerade dadurch aus, dass wir „unter uns“ sind und deshalb so 

närrisch sein dürfen wie wir es können und wollen!  

Selbstverständlich haben wir auch bereits alle bisher an der Weiberfastnacht Be-

teiligten und auch die evangelischen Kirchengemeinden angesprochen. 

Bitte überlegt, was Ihr zum Erhalt der Weiberfastnacht beitragen könnt und mel-

det Euch telefonisch oder per mail beim KAB-Vorstand. 

Alle, die Interesse am Fortbestand der Weiberfastnacht haben, laden wir zu 

einem Gespräch über die Zukunft der Weiberfastnacht ein:  

Dienstag, 16. November 2021, 20.00 Uhr, Don-Bosco-Haus. 

Dieses Treffen findet nach 2G-Regeln statt. 

Irgendwie muss es der ökumenischen Narrenschar doch gelingen, auch in 

der Kampagne 2022 in Bruchköbel gemeinsam Weiberfastnacht zu feiern! 

 
Für den Vorstand 

gezeichnet Ursula Then 
 


